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\ i:“{\ Gt einen fehroachen Grund und bauet drauff ein Hauf,
o Pust e mir Stauen und andern Rierligkeiten,
ﬁ”ﬂ And alsbenn_hoffet nur, es daure lange Jeiten :
3 ich meyn, ein Fleiner Sturm madhts ohne Simfon aug,
=361l man fich ein Gebdu von Wienfibafften bauen;
@b mufi man ebenfals auf fefte Mittel fehauens
Drum foll das ganse Werct nach uridfy von fratten geln:
@0 muf defielben Grund ved tieff und dreyfash frehn.

Gin gutes L¥atueell, Sleif, und det: Lebrer Tren
Gind Dinge, weldye hier sum Gundament gehiven;
Paut man dieQuaft varauf, die Refideny der Ehren,

o woird der Baw evwinfiht, und bleibe im Alter new,
Denn, ift man von Yacue nicht fabig viel jufafen:
o dieffen toie uns toobl shnmiglicy drauff verlafen,
Daf aus dem Erunmen $olé ein febe gefchiceter Mann
Das Bilonirf des Merenrs vecht formiich fehnisen Fan,

ABas fonft die Cigenfthafft dee- Nefel haben foll,

Das pfleget, wenttes fung und sact i, aleich ubrennen;
2n Kuofpen Fan man fchon die !’tbbpﬂen%lumelx Eennen
Und @»t:‘l_g ma?t al‘gj 'n: berg tsvé;l b@ad)en_lvobl.d
Dl diefers erften, Grund muf nady dev Sieif verfidrcben
Denn, lieh oleich GOt die Madht an.deny. Apofteln merceen,
chnn @t [haly "‘e[ nrachen ef 3

G toird foldy Aunder doch Faum mebe in ung gelegr,

Gonft legte mandyee fidh aus Saulbeie unterm Vo,
Gn Hofiiung das i audy tvie jenens dort die Speife,

Ein Kob voll Wikenfchafft auf eine leichte Faife

Sn das commode Naul, und in des. Kopfjes: Raunm,
el einen fanfften ABind bincin getoehet twilrde.

Nicht fo? die feydnfte Kunft freckt i der fhiverften Biiwde ;
Nur jener Baur gab fiedem Sobn. in Pillen cin

Und toolt, er folte gleich daduvdh ein Doctor feyn,

Der Mufen Parvadief liegt hoch-auf dem Parnaf,
Der lange Aeg dabin ift nicht fo gleich und eben;
G ift mit havter Mith. beleget und umgeben,

Und fharffe Difteln frehndot unter Klee und Grafs
Tritt einer nun davauf mit weich. und faulen Fifen,
Der falie surick und fan nidhts von dem Peeiff geniefen
Gin ausgebdrteter und unverdeofiner Gei ;
Komt nur binauf und wird mit Gdtter Koft gefpeift.




Dy toie e bifi sum tvect viel MNebenWege gicht,
Da man duch cigne Mitly fich fchrver surechte findet:
G gicbts nodh guten Ratly, dadurch man iberrviudet,
QBenn man nu jederseit die Untevweifing liebt.
Bon cben diefer toivd dev fefte Grund vollendet;

o ird Natue und Fleif mit Bovtheil angervendet,
Und demnad) find bievsu der guten Dinge drey ;
Fehlt eing davon, fo fieht det Bau nidht gue und fiey.

ier jeigt fich audy ein Grund, der feft und drevfadh iff,
Darauff devr Licbeseit die Aifenfehafft gebauet:

Denn wenn man Sleif / L¥acur /und Unterviche befhauet:
o mevctt man, daf das Gliick Jhm nichts hievoon verfehlieft,
Man eibmt am Ungerland die Fruchtbarkeit und Siite:
Qas Wunder, wenn die Art am Ungrifchen Semithe

huch gut und Ehel ift, tvie unfer Candivar

Diff durch fein Beyfpiel felbf genug berviefen hat,

Do) wird ein Acter nur nidht nac) Gebithr beftelle,
1ind (afet man fhn gar vergebens Brache liegen:
© bringet ev uns wobljur Erndte {chlech vergniigens
Drum bt Jhere Liebezere  Dev viel auf Arbeit hats,
Gidy ie ein Acersmann hochfHdblich aufgefbret
Und feinen guten Kopff feht emfig excobivet;

Dify Feugnif. giebet Jhm nicht nu fein Baterlands
luch Halle thut es nady mit ungesoungnes Hande

SBenn andre Geld und Seit duvdh Mifigoang und Spiel
Durch frech-und foule Luft sum grdfien Schimpfi verlohren,
@b hat fidy diefer Srersnd dag befte Theil erfohren ;

Denn fein eehabner Geift fah” auf dafelbe Jiel,

Das MufensEdhne frets vor Augen haben follen,

Bofern fie vom Apoll geadelt werden wwvllens

G bar in feinee Kunft den Baw fo auffacfithue,

Daf von Minervens Hand ein Keans den Gipffel iest,

Diff Werck bat wie gefagt, ben drepfach fefren Grund,
Dem guter Untereiche audy Nadydruct geben mufie;
Denn feiney Lebrer Aet, davaufF G ficher fufte,

Sift wegen TrefflichFet fthon offenbabe und Funbd

Sroar E¢ genofinichtlang des evfien Fithrers Leyre:
Denn Der dertaufchte saail bald mit des Hofes Ehre,
Dnim hielt Er fich alsdenn feft an den Brofen Stabls
QBeil ¢s fein eignerSug als ein Magnet befabl,

' faly bep iefein Mani, wie eine Medicin
elbft por Derf FrancEen Gstand de: Medicin gehivte;

*c3ie es hichftndthig todv den Svethum der fich mebrte,

iy vieles Vol betviegt. Duedh Hugen Ratb ju flichn s
1ind Dic toir der Natur als Diener folgen foiten,

aBenn Superfiuge Sie im heilen meiftern wolten :
e macher nue den Menfch jum @mﬁctf%}lmmel Plass

& aber fuche und- fand dev Lelyve toahren Sehas, o




Bob! dein! der bey dem Sehroarm der Blinden foldyen finbdt,
Der helle fehen Fan, und uns jurechte tweifet.

QABobldem! dev auf der See mit dem Compafe reifets

Und dey den Faden hatim falfchen Labyrinth.

Aol dem! der einen Grund von fefren Seable leget,

Auff dem der Bau gefetst, den nicht dev Stuvm bevoeget,
Slckfelig ift demnach det licbfre Liebeseit;

Das Sliicte hat Jbhn bier mit foldyen Srund erfreut.

Dodh hat Er fich sugleich aus cinem Badh gelabt,

Der ausden veinfren Ooell des thenren Stabls geflofens
Denn e bat Lieb und Tvew im Lehren lang genofen s

Die ein Alberti dovt vor Duftende gehabt.

Und ¢in deintici wicf Jhm mit gelibten Hindery

S der- Anatomic den Kunfi-Guiff angurvenden.

QUer den gelehreen Bau fo twobl gegeimdet hat,

Der ift sum Lorber-Erang cin edler Candid

Quf! Sama, flieg gefchvind ing Baterland vovaus,

Und fag, man folle baid derm MWlann entgegen aehen,

Den die Berdienfte heut sur Doctor-Seufy erhdben;

Blaf fiberall den Nuym der Dvalitaten aus,

Ruff: Seine sienfehaffi fev alt, bervilee und wackey |
Sier gilt das Sprichrvore nicht: Bon neuen Sottes Acker,

Cin junger Medicus, docy Meifter in der Kunft,

St befer als ein Seif mit alten Giffe und Dunft.

Kbye, die ibe meinem Freund audy eure Freundfchafft gdine,
Auf! gratulieet Shin ju feinem Doctor-Kleide,

Begeigt nad) ewver Pich davitber grofe Frewde,
Unbd toisafcht Jhm fo viel gues, fo viel ihe mit miv Eunt,
Der Hichite geig Shm frets von feiner Gnade Spuren,
Gr lege frete Krafft und Nachdvuct in die Curen;

G laf Jbn lange Jeit beym Franchen Vol gefind s

Und baue felbft fein Gliict auf einen Seibleen Grundy

* * <
Georgius Sigismundus Liebzeitius,
Sempronienfis,
per Anagramma purum:

Is zelus in ftudiis meis omnigenis egregiis probus, v

Refolutio.

Zelus in hifee meis eft egregiusque probusg

Ommigenis ftudiis. Nomina verfa probant,
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	Der dreyfache Grund zur Gelehrsamkeit, Wurde, als Der Wohl-Edel-Gebohrne, Hocht-Achtbare, Hochgelahrte Herr, Herr George Sigmund Liebezeit, Nach fähiger Vollendung seines Academischen Fleißes in gründlich gezeigten Wissenschafften sich den wohlverdienten Doctor-Hut Jn der Medicinischen Facultät Den 23. Mart. 1713. in dem Florirenden Halle Höchstrühmlich auffsetzen ließ, Nebst Beyfügung eines freudigen Glückwunsches entworffen von George Heinrich Ayn, Mag. Phil.
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